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Verbindung  
zwischen Hochebene und Tal  
Der Naturpark-Bus  

Dienstzeiten Rathaus: 
Wir weisen auf die Verpflichtung zum 
Tragen eines Mund-Nasenschutzes 
beim Betreten des Rathauses hin! 
 
Mo - Mi  08.30 - 11.30 Uhr 
Di   14.00 - 16.00 Uhr 
Do  15.00 - 18.00 Uhr 
Fr  08.30 - 11.30 Uhr 

Redaktion „donnerstags“ - 
wir sind erreichbar unter: 
Tel: 07777/311 
Fax: 07777/1681 
email: info@gemeindebuchheim.de  
 

Notdienste an Brückentagen 
„An beiden Brückentagen, Freitag 14.05.21 
und Freitag 04.06.21 bleiben die Hausarzt-
praxen geschlossen. 
Die Notfallpraxis am Klinikum Tuttlingen 
ist von 8-22 Uhr an diesen Freitagen ge-
öffnet.“ 
Dr. med. Björn Kappeler 
Facharzt f. Allgemeinmedizin 
Spitalstr. 2, 78567 Fridingen 
Tel. 07463-1211, Fax 07463-57422 
bjoern.kappeler@dr-kappeler.de

Abfallkalender: 
Restmüll 21.05.2021 
Biomüll 15.05.2021 
Papier 05.06.2021 
Wert-Tonne 01.06.2021 
Windel-Tonne    21.05.2021 
Grünschnitt 22.05.2021 
Schadstoff 22.05.2021 
  (das Schadstoffmobil 

steht von 9.00 h bis 
 9.30 h am Rathaus) 

Alle Termine finden Sie auch im Internet 
unter: http://www.abfall-tuttlingen.de

Rathaus geschlossen: 
Aufgrund des Feiertages am Donnerstag, 13.05.2021 bleibt am Freitag, 14.05.2021
 (Brückentag) das Rathaus geschlossen. Wir bitten um Beachtung und Verständnis. 

Ihr Rathaus-Team 

Vom 1. Mai bis 17. Oktober verkehrt an 
jedem Sonn- und Feiertag ein Freizeitbus 
(Linie 643) von Beuron über Buchheim 
(Molkestraße), Thalheim-Vogelsang (Na-
turbad), Leibertingen, die Burg Wilden-
stein, Kreenheinstetten (Gasthaus Trau-
be), zum Campus Galli und weiter über 
Rohrdorf (Eulenbrunnen) nach Meßkirch 
zum Adlerplatz. Insgesamt viermal pro 
Fahrtag wird dabei die Strecke in beide 
Richtungen befahren.
 
Im Vergleich zu den Vorjahren wurde die 
Streckenführung auf vielfachen Wunsch 
der Fahrgäste und Bewohner geändert. 
So fährt der Naturpark-Bus nun nicht 
mehr tagsüber von Beuron nach Hausen 
im Tal, sondern direkt über Buchheim und 
Thalheim nach Leibertingen. Damit ist 
erstmals das Naturbad in Thalheim-Vo-
gelsang und der dortige Campingplatz an 
die Buslinie angebunden. 
 
Eine weitere Neuerung betrifft die Ver-
knüpfung der Linie mit der neuen Re-
gio-Buslinie 600 „Sigmaringen-Meßkirch“ 
bei der Haltestelle Campus-Galli. Hier 
bestehen nun günstige Möglichen zum 
Umstieg und zur Weiterfahrt nach Sigma-
ringen.
Der Naturpark-Bus verbindet das Do-
nautal mit vielen Ausflugszielen auf der 
Hochfläche. Die Planung von Wandertou-
ren wird damit erleichtert, ohne dass die 
Gefahr besteht, dass Strecken zu lang und 
anstrengend für Kinder oder Senioren 

werden. So ist es zum Beispiel möglich 
zur Burg Wildenstein zu wandern und mit 
dem Bus wieder zurückzufahren. Wer es 
lieber gemütlich mag, der fährt mit dem 
Bus zum Kaffeetrinken nach Meßkirch 
und besucht das Schloss oder den großen 
Abenteuerkinderspielplatz im Hofgarten. 
Die Möglichkeiten sind vielfältig und wa-
rum sollte man nicht einmal das eigene 
Fahrzeug stehen lassen und eine Versuch 
mit öffentlichen Verkehrsmitteln wagen? 
Nur eine rege Nachfrage sorgt auch für 
einen Ausbau und für weitere Verbesse-
rungen des ÖPNVs. Und dank der güns-
tigen Tarife (überwiegend Naldo-Ver-
kehrsverbund) halten sich die Fahrkosten 
im Rahmen und ein Beitrag zum lokalen 
Klimaschutz ergibt sich so ganz nebenbei. 
 
Bitte beachten Sie, dass für Gruppen ab 
10 Personen eine rechtzeitige Voranmel-
dung beim Busunternehmen Omnibus 
Beck in Schwenningen notwendig ist 
(07559/92 11 720). Weitere Informatio-
nen erhalten Sie beim Verkehrsverbund 
NALDO www.naldo.de sowie bei Omni-
bus Beck Schwenningen. Fahrpläne und 
weitere Informationen können auch über 
die Geschäftsstelle des Naturparkvereins 
unter 07466/9280-15 angefordert wer-
den. Die Fahrten werden mit einem Nie-
derflurfahrzeug durchgeführt, welches 
eine Klapprampe besitzt. In begrenztem 
Umfang ist auch ein Transport von Fahr-
rädern möglich (max. 4 Stück). 

Fahrpläne siehe Seite 3
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Die wichtigsten Telefonnummern auf einen Blick

Bereitschaftsdienste

Ärzte:
an den Wochenenden und Feiertagen
Notfallpraxis Tuttlingen  01805/19292370
an den Wochenenden und Feiertagen  
Notfallpraxis Sigmaringen 0180/1929260

Apotheken-Notdienst:
13.05.2021  
Wurmlinger Apotheke, Untere Hauptstr. 0
75873 Wurmlingen 07461/6453 
15.05.2021   
Löwen-Apotheke Tuttlingen, Bahnhofst. 49 
78532 Tuttlingen 07461/2434
16.05.2021
Honberg-Apotheke Tuttlingen, 
Robert-Koch-Str. 18  
78532 Tuttlingen 07461/966150
Tagesaktuelle Notdienst-Informationen er-
halten Sie auf den Seiten der Landesapothe-
kerkammer Baden-Württemberg: 
http://lak-bw.notdienst-portal.de/ 
Oder kostenfrei aus dem Festnetz: 
(0800) 0022833. 

Notfalldienste:
Ärztlicher Notfalldienst 
Tel. 01805/19292-370 
Rettungsdienst 19222
Zusatz zu wichtigen Rufnummern für den 
ärztlichen Bereitschaftsdienst
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wo-
chenenden und Feiertagen und außerhalb 
der Sprechstundenzeiten: 
Kostenfreie Rufnummer 116117
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: 
docdirekt - Kostenfreie Onlinesprechstunde 
von niedergelassenen Haus- und Kinder-
ärzten, nur für gesetzlich Versicherte unter 
0711 – 96589700 oder docdirekt.de

Zahnärztlicher  
Notfalldienst

0180322255520

Tierarzt
Dr. Kettenacker, Tel: 07575/92040 
Dr. Kullen, Tel: 07575/9276993 
oder 01727401632

Zentrale Hals-Nasen- 
Ohren-Notfallpraxis 

am Schwarzwald-Baar-Klinikum Villin-
gen-Schwenningen (1. OG. Hauptgebäude): 
Samstag, Sonntag, Feiertag von 10 bis 20 Uhr 
(ohne Voranmeldung) (Tel.: 01805-19292410) 

Kath. Sozialstation -  
Altenhilfe-

Zweigstelle Fridingen 
Ambulante Kranken- und Altenpflege 
Einsatzleitung 
Frau Christiane Graf 
Tel. 07463/7980

Familienpflege und  
Dorfhilfe

Vermittlung/Einsatzleitung
Tel. 07461/9354-13
Tel. 07575/209531 Sabine Mutschler

Frauenhaus Tuttlingen

07461/2066

Ambulante Beratungs- 
stelle des Frauenhauses 

Tuttlingen07461/161666

KöBücherei St. Stephanus 
Die Bücherei Buchheim bleibt 
wegen der Corona-Pandemie lei-
der auch noch im  Mai geschlos-
sen. 

Euer Büchereiteam 
Christine Fritz und Gabi Hanreich

Nachbarschaftshilfe von 
Haus zu Haus

Monika Kohler Tel.07777/1732
Weitere Informationen erhalten Sie unter: 
www.hilfe-von-haus-zu-haus.de 

Caritas-Diakonie-Centrum
Bergstr.14,  78532 Tuttlingen  
Tel. 07461 969717-0 
Fax. 07461 969717-29 
Unsere Öffnungszeiten: 
Mo, Di, Do, Fr  09.00-12.00 Uhr 
Mo, Di  14.00-17.00 Uhr 
Do  14.00-18.00 Uhr

Phönix gemeinsam gegen 
sexuellen Missbrauch e.V. 

Phoenix e.V. Tuttlingen
Wilhelmstr. 4, 78532 Tuttlingen
Tel: 07461/770550
homepage: phönix-tuttlingen.de 
email: anlaufstelle@phönix-tuttlingen.de 
sowohl phoenix-tuttlingen@gmx.de 
Telefonische Sprechzeiten: 
Mo.   10.00h - 12.00h 
Di. 17.00h - 19.00h 
Do.   15.00h - 17.00h 
persönliche Gespräche nach telefonischer 
Vereinbarung

Fachstelle Sucht  
Tuttlingen: 1+

Bahnhofstraße 39, 78532 Tuttlingen 
Telefon: 07461/966480 
Offene Sprechstunde: 
Mittwoch 14.00 – 18.00 Uhr 
E-mail: fs-tuttlingen@bw-lv.de

Pfarrämter
Kath. Pfarramt St. Silvester/Seelsorgeeinheit Egg 
Schulstrasse 4 
78576 Emmingen-Liptingen 
Tel. 07465/703   Fax 07465/2407 
Öffnungszeiten: 
Montag 16.00-18.00 Uhr; 
Mittwoch 09.00-11.00 Uhr; 
Donnerstag 11.00-12.00 Uhr 
Internet:www.seegg.de- 
E-Mail: pfarramt@seegg.de 
Pfarrer Ewald Billharz – 
ewald.billharz@seegg.de 
Gemeindereferentin: Marlies Kießling, 
marlies.kiessling@seegg.de 
Büro Liptingen: 07465/9273720

Evang.Pfarramt 
Pfarrerin Nicole Kaisner 
Tel. 07463/382 
Telefax 07463/990558 
E-Mail: 
Pfarramt.Muehlheim-Donau@elk-w.de 

Förster: Harald Müller, 
mobil: 0172/6367618, 
h.mueller@landkreis-tuttlingen.de 
Kläranlage: Herr Aichelmann, 
Tel. 07575/710, 
klaeranlage@messkirch.de
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Öffentliche Gemeinderatssitzung am Montag, 17.05.2021 
Am Montag, 17.05.2021 findet um 19.30 Uhr im Saal des Bürgerhauses eine öffentliche 
Gemeinderatssitzung statt. 

Tagesordnung: 
 21/2021     Information über durchgeführte Geschwindigkeitsmessungen 
 22/2021  Buchheimer Hans – Beleuchtung Außenfassade – Vergabe der Arbeiten  
 23/2021 Bürgerfragestunde  
 24/2021 Verschiedenes, Wünsche und Anträge  

Im Anschluss an die öffentliche Gemeinderatssitzung findet eine nichtöffentliche Gemein-
deratssitzung statt. 
Zur Teilnahme an der öffentlichen Sitzung ist die Bevölkerung recht herzlich eingeladen. Wir 
weisen jedoch darauf hin, dass aufgrund der geltenden Hygieneregelungen nur eine be-
grenzte Anzahl an Zuhörern zugelassen werden kann und der Zutritt zum Bürgerhaus nur 
mit einem medizinischen Mund-Nasen-Schutz gestattet ist.  

Claudette Kölzow  
Bürgermeisterin  
 
 

Das Kreisforstamt informiert:  
Kein Papierholz aufarbeiten! 
Der Papierholzmarkt ist aktuell komplett 
gesättigt, die Holzverkaufsstelle hat erst 
wieder nach den Sommerferien Lieferkon-
tingente frei. Alle Abnehmer sind übermä-
ßig gut versorgt, die ohnehin eingekürzten 
Kontingente sind ausgeliefert. Jetzt aufbe-
reitete Lose können im Herbst nur noch als 
K-Holz oder Hackrohholz verkauft werden. 
Es wird darum gebeten, dass der Papierhol-
zeinschlag im Herbst vor Einschlagsbeginn 
bei den Revierleitenden oder der Holzver-
kaufsstelle angemeldet wird. Weitere Infor-
mationen zum Holzmarkt erhalten Sie unter 
https://holzverkauf.landkreis-tuttlingen.de 
und unter 
https://www.landkreis-tuttlingen.de/for-
stamt 
 
 

Interessantes
und Wissenswertes

Naturschutzzentrum  
Obere Donau /  
Naturpark Obere Donau 
Waldameisen – Emsige Hügelbauer 
Es geht wieder rund im Wald – wer beim Spa-
zierengehen auf ein Waldameisennest trifft, 
kann nach der Pause im Winter dort wieder 
emsiges Treiben beobachten. Waldameisen 
leben nicht allein, sondern gemeinsam in ei-
nem Staat, ähnlich wie Honigbienen. Dabei 
hat jede Ameise eine bestimmte Aufgabe. 
Königinnen sind für das Legen der Eier zu-
ständig und sichern somit das Fortbestehen 
des Staates. Die Männchen leben nur kurz 
für die Fortpflanzung. Bei den Arbeiterinnen 
gibt es verschiedene Zuständigkeiten: Man-
che sind außerhalb des Hügels unterwegs 
und machen sich dort auf die Jagd, an das 
Herbeischaffen von Baumaterialien, das Be-
wachen des Nestes oder an Hügelbauarbei-
ten. Im Inneren des Nestes gibt es Arbeite-
rinnen, die sich auf das Füttern und Pflegen 
des Nachwuchses spezialisieren oder auch 
auf den Innenausbau. Junge Ameisen star-
ten ihre Berufslaufbahn zunächst im Nest. 
Erst mit etwas mehr Erfahrung geht es dann 
hinaus in die Umgebung. Obwohl die Tie-
re klein sind, können sie mehrere Jahre alt 
werden, Ameisenköniginnen sogar bis zu 20 
Jahre. 
Viele Waldameisen bauen auffällige Hügel-
nester. Diese entstehen durch das Sammeln 
von verschiedenen Pflanzenteilen wie Na-
deln und Zweigstücke aus der Umgebung. 
Die Ameisen legen sich enorm ins Zeug, so 
dass ein Hügel bis zu 2 m hoch werden kann. 
Das Nest setzt sich aber auch in den Boden 
fort. Dort wird gut geschützt der Nachwuchs 
herangezogen. Solch ein großer Bau bietet 
mehreren Hunderttausend Ameisen eine 
Unterkunft. Die kleinen Tiere erbringen bei 
ihrer Bautätigkeit enorme Kraftleistungen. 

??? Suchen und Finden  ??? 
Zu verschenken wäre von Frau Annegret 
Schmid (Tel. 07777/939132)

ein Vitrinenschrank (65cm breit, 40cm tief 
und 220 cm hoch) 
sowie 
ein Computerschreibtisch aus Metall. 

Nähere Informationen darüber erteilt 
Frau Schmid.  

Amtliche
Mitteilungen§

Grundsteuer und Gewerbesteuer 2021 
Wir weisen Sie darauf hin, dass zum 15.05.2021 die  2. Rate  der Grund- und Gewerbe-
steuervorauszahlung fällig wird. 

Den Zahlungspflichtigen, die der Stadt / Gemeinde eine Einzugsermächtigung erteilt ha-
ben, werden die Beiträge pünktlich zum Fälligkeitstermin abgebucht. 

Die Barzahler werden gebeten, die Rate fristgerecht zu entrichten, die auf dem letzten 
Steuerbescheid ausgewiesen ist. 

Alle anderen Zahlungspflichtigen werden gebeten, die Beträge fristgerecht unter Angabe 
des Kassenzeichens zu überweisen. Die Verbandskasse bittet alle Zahlungspflichtigen 
unbedingt darauf zu achten, dass auf dem Überweisungsträger der Name mit Ortsangabe 
des Einzahlers vermerkt ist. Nur wenn diese Angaben vollständig angeführt sind, lassen 
sich Verwechslungen, Rückfragen und unnötiger Verwaltungsaufwand vermeiden.   

Ihr Steueramt 
 

Wir gratulieren: 
am 18.05.2021 
Frau Berta Will, 

Beuroner Straße 22, 
88637 Buchheim 

zum 85sten Geburtstag. 

  Unsere Jubilare
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Eine Ameise kann etwa das 40fache ihres 
eigenen Körpergewichtes tragen. Den Win-
ter verbringen die Tiere tief im Inneren ihres 
Nestes, wo Schutz vor Frost besteht. An den 
ersten warmen Frühjahrstagen wärmen sich 
einige Arbeiterinnen auf dem Nest in der 
Sonne auf und tragen die Wärme mit ihren 
Körpern in den Bau, um dem restlichen Volk 
aus der Winterstarre zu helfen. 

Der große Ameisenstaat hat einen enormen 
Nahrungsbedarf. Die Arbeiterinnen eines 
großen Staates fangen einige Kilogramm 
Insekten im Jahr. Zusätzlich steht auch Ho-
nigtau, die Ausscheidung von Läusen, in 
großen Mengen auf dem Speiseplan. Auf 
den Wegen außerhalb des Nestes orientie-
ren sich Ameisen vor allem über Duft. Die 
Tiere geben entsprechende Duftmarken ab, 
die den Weg für sie und ihre Kolleginnen 
markieren, mit denen aber auch Gefahren 
kommuniziert werden können. 

Ameisen sind für Ökosysteme von großer 
Bedeutung. Viele Pflanzen werden über die 
kleinen Krabbler verbreitet z.B. Leberblüm-
chen und Lerchensporn. Ihre Samen verfü-
gen über zuckerhaltige Anhängsel, die den 
Ameisen als Nahrung dienen. Auch in der 
Nahrungskette spielen die Tiere eine große 
Rolle. Ameisen erbeuten selbst jede Menge 
Insekten und können so Schädlingspopu-
lationen regulieren. Außerdem verwerten 
sie tote Tiere und gelten somit als „Gesund-
heitspolizei des Waldes“. Zugleich sind sie 
aber auch Nahrungsgrundlage z.B. für ver-
schiedene Vögel. Waldameisen und ihre 
Nester stehen unter Naturschutz. 

Netze BW 
PV-Anlage online anmelden im Kunden-
portal der Netze BW 
Der Ausbau erneuerbarer Energien in Ba-
den-Württemberg ist auch im Stromnetz 
der Netze BW deutlich sichtbar: Allein im 
Jahr 2020 hat das Unternehmen fast 20.000 
Einspeiseanfragen für erneuerbare Energien 
abgewickelt. Als größter Verteilnetzbetrei-
ber Baden-Württembergs bringt die Netze 
BW so gemeinsam mit Netzkunden, Instal-
lateuren und Kommunen die Energiewende 
voran. 

Für Kunden der Netze BW wird es künftig 
noch einfacher, ihre neue PV-Anlage anzu-
schließen: Über ein digitales Kundenportal 
können sie ihre Anlage selbst anmelden und 
danach online die Fortschritte der Anfrage 
verfolgen, Status-Meldungen empfangen 
und ihre Unterlagen einsehen. 

Im Kundenportal werden die Besitzer der 
PV-Anlagen Schritt für Schritt durch die An-
meldung geführt. Zusätzliche Hilfestellung 
bietet ein Film. Er zeigt, wie sie digital und 
unkompliziert eine Photovoltaik-Anlage an 
das Niederspannungsnetz anschließen kön-
nen. 

Mehr Informationen zum Kundenportal: 
www.netze-bw.de/einspeiser/anschluss-pv 
Link zum Film: https://youtu.be/XFtwGpRut1I 

Kostenlose Energieberatung 
am Montag, 17.05.2021 
Die nächste kostenlose Energieberatung für 
Bürger aus dem Landkreis Tuttlingen 
findet am Montag, 17.05.2021, telefonisch, 
per E-Mail oder per Video-Chat statt. 
Sofern Sie eine persönliche Beratung wün-
schen, finden die Beratungen nach vorheri-
ger Terminvereinbarung in der Energieagen-
tur Landkreis Tuttlingen statt. Es werden die 
in der Zeit der Corona-Pandemie notwendi-
gen Hygiene-Vorkehrungen durch die Ver-
braucherzentrale Baden-Württemberg und 
die Energieagentur Landkreis Tuttlingen ge-
troffen. 
Ein Energieberater der Energieagentur und 
Verbraucherzentrale informiert Sie neutral 
und kostenlos zu Themen wie energetische 
Gebäudesanierung, dem Einsatz von erneu-
erbaren Energien, gesetzlichen Anforderun-
gen und den aktuellen Fördermitteln zu Ih-
rem Projekt. 
Alle Beratungstermine müssen vorab zeitlich 
fixiert werden. 
Das Büro der Energieagentur Landkreis Tutt-
lingen ist für die Terminvereinbarung tele-
fonisch unter 07461/9101350 oder per E- 
Mail unter info@ea-tut.de erreichbar. 
Die Beratungen werden gefördert durch das 
Bundesministerium für Wirtschaft und Ener-
gie. 
  
 

Die Teilnahme ist kostenlos. Es sind keine 
besonderen Kenntnisse und technischen 
Voraussetzungen erforderlich. Weitere Infor-
mationen erhalten Sie bei Anmeldung. 
Weitere Termine finden Sie auf unserer 
Homepage FORUM Ernährung: 
https://www.landkreis-tuttlingen.de/Kreis-
verwaltung/%C3%84mter-Aufgaben/FO-
RUM-Ern%C3%A4hrung/  
 
 

TUTicket 
Corona aktuell: Verschärfte Maskenpflicht 
in Bus und Bahn - FFP2-Maske im ÖPNV im 
Landkreis Tuttlingen erforderlich! 
Seit dem 24. April 2021 gilt deutschlandweit 
die Notbremse ab einer Inzidenz über 100 an 
3 aufeinanderfolgenden Tagen. Diese sieht 
für den öffentlichen Personennahverkehr 
(ÖPNV) eine FFP2-Maskenpflicht oder gleich-
wertig (KN95/K95) vor. Andere medizinische 
Masken wie die OP-Maske sind dann nicht 
mehr erlaubt. Durch die hohe Inzidenz im 
Landkreis Tuttlingen gilt hier die Bundesnot-
bremse. 
Zu Ihrem eigenen Schutz und dem Schutz 
der anderen Fahrgäste nutzen Sie bitte eine 
FFP2-Maske, wenn Sie Bus und Bahn fahren. 
Die Maskenpflicht gilt auch an allen Bushalte-
stellen, Bahnsteigen und in Bahnhofsgebäu-
den. Ausgenommen von der Maskenpflicht 
sind Kinder unter 6 Jahren und Personen 
mit ärztlichem aussagekräftigen Attest, bei 
denen das Tragen einer Maske aus medizini-
schen zwingenden Gründen nicht möglich 
ist. 
Vielen Dank, dass Sie Verantwortung für sich 
und andere übernehmen und zur Pande-
mie-Bekämpfung beitragen. 
Informationen zur aktuellen Corona-Verord-
nung und den Inzidenzwerte im Landkreis 
finden Sie auf der Internetseite des Landes 
Baden-Württemberg (www.baden-wuert-
temberg.de unter Service – Aktuelle Infos zu 
Corona). Bitte informieren Sie sich regelmä-
ßig über die aktuellen Regelungen im ÖPNV 
unter www.tuticket.de Wir halten Sie auf der 
Internetseite des Verkehrsverbunds stets auf 
dem Laufenden. Dort finden Sie auch wich-
tige Informationen zu Baustellenmeldungen, 
Tickets und Fahrplänen. Das TUTicket-Kun-
denCenter steht Ihnen bei Fragen zu den 
regulären Öffnungszeiten gerne zur Verfü-
gung. Bitte nutzen Sie die Klingel am Ein-
gang. Gerne können Sie auch anrufen unter 
07461/926-3500 oder eine E-Mail schreiben 
an info@tuticket.de. Besuchen Sie uns auf 
unserer Internetseite www.tuticket.de und 
entdecken Sie viele wertvolle und aktuelle 
Informationen. 
 

Kostenloser Online-Kurs 
 „Essen am Familientisch
 – Ernährung nach dem 1. Lebensjahr“ 
21. Mai 2021 von 20:00 bis 21:30 Uhr 
Der Übergang von Babynahrung zur Fami-
lienkost macht Spaß und fordert die Kinder 
heraus, für sie neue und unbekannte Le-
bensmittel auszuprobieren und sich weiter-
zuentwickeln. 
Das FORUM Ernährung am Landwirtschaft-
samt in Tuttlingen bietet allen interessierten 
Eltern die Möglichkeit ganz bequem von 
zuhause aus mit Hilfe des eigenen digitalen 
Endgeräts am Online-Kurs rund um das The-
ma Essen und Trinken nach dem 1. Lebens-
jahr teilzunehmen. 
Im Rahmen des Online-Angebots „Essen am 
Familientisch – Ernährung nach dem 1. Le-
bensjahr“ am Freitag, den 21. Mai erfahren 
die Teilnehmerinnen und Teilnehmer per 
Videokonferenz, wie eine kindgerechte Kost 
aufgebaut sein sollte und wie die Umstel-
lung gelingt. Sie haben von 20:00 bis 21:30 
Uhr die Gelegenheit, sich über die Ernäh-
rung im Kleinkindalter zu informieren und 
offene Fragen zu klären.  Eine Anmeldung 
beim Landwirtschaftsamt Tuttlingen unter 
der Telefonnummer 07461 926-1300 oder 
E-Mail landwirtschaftsamt@landkreis-tutt-
lingen.de ist erforderlich.
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 Wirtschaftsministerium 
fördert erneut kommunale 
Gestaltungsbeiräte 
Hoffmeister-Kraut: „Städte und Gemeinden 
stehen vor großen strukturellen Verände-
rungen.  Es lohnt sich, frühzeitig unabhän-
gige Experten in die Planungen einzubezie-
hen.  Gestaltungsbeiräte können einen 
wichtigen Beitrag zu langfristig tragfähi-
gen Lösungen leisten.“ 
Für neue, aber auch bestehende kommu-
nale und interkommunale Gestaltungs-
beiräte in den Städten und Gemeinden in 
Baden-Württemberg kann ab sofort wieder 
eine finanzielle Unterstützung bis Ende 
2023 beim Land beantragt werden. Dies gab 
Wirtschafts- und Wohnungsbauministerin 
Dr. Nicole Hoffmeister-Kraut heute (5. Mai) 
bekannt. „Gestaltungsbeiräte verbessern die 
Qualität von Planungsprozessen und leisten 
einen wesentlichen Beitrag zu guten Lösun-
gen in der Stadt- und Gemeindeentwick-
lung. Es lohnt sich deshalb, bereits in einem 
frühen Stadium unabhängige Expertinnen 
und Experten in die Planungen einzubezie-
hen.“ 
Die Ministerin verwies zugleich auf die gro-
ßen aktuellen Herausforderungen, vor allem 
in den Innenstädten und den Ortskernen: 
„Unsere Städte und Gemeinden stehen vor 
großen strukturellen Veränderungen in ih-
ren Zentren. Dabei haben sich die Heraus-
forderungen durch die Corona-Pandemie 
noch verstärkt.“ So werde es nun auf einen 
stimmigen Nutzungsmix aus kulturellen 
und sozialen Einrichtungen sowie deutlich 
mehr Wohnangebote in den zentralen La-
gen ankommen. Die notwendigen Trans-
formationsprozesse erforderten eine aktive 
Begleitung durch die Kommunalverwaltun-
gen und gerade jetzt eine bestmögliche 
Beratung. „Denn nur, was Qualität hat, hat 
auch Bestand. Daher wollen wir die Einrich-
tung kommunaler Gestaltungsbeiräte auch 
in den kommenden Jahren im Rahmen der 
zur Verfügung stehenden Haushaltsmittel fi-
nanziell unterstützen“, so Hoffmeister-Kraut. 
  
Interessierte Städte, Gemeinden oder in-
terkommunale Träger, wie Verwaltungsge-
meinschaften oder Landkreise, können ihren 
Förderantrag bis spätestens 30. September 
2021 beim Ministerium für Wirtschaft, Arbeit 
und Wohnungsbau Baden-Württemberg 
einreichen. Gefördert werden seit dem Jahr 
2015 der Aufbau oder die Weiterentwick-
lung von Gestaltungsbeiräten sowie die 
begleitende Öffentlichkeitsarbeit über die 
Tätigkeit von Gestaltungsbeiräten. Seitdem 
haben bereits 36 Städte und Gemeinden in 
Baden-Württemberg eine Förderung erhal-
ten. Insgesamt wurden den Zuwendungs-
empfängern über 800.000 Euro an Landes-
mitteln zur Verfügung gestellt. 
Ein Gestaltungsbeirat ist ein unabhängig 
beratendes Sachverständigengremium mit 
Mitgliedern unterschiedlicher bau- und pla-
nungsverbundener Disziplinen. Die Exper-
tinnen und Experten beraten vor Ort über 
städtebaulich und bau- oder lokalgeschicht-
lich bedeutende Bauvorhaben. Sie tragen 
Sorge dafür, dass alle Aspekte und Interes-
sen des Planens und Bauens berücksichtigt 

und im Sinne einer guten Baukultur unterei-
nander abgestimmt werden. Über die Arbeit 
des Beirats soll die Öffentlichkeit laufend 
informiert werden. Die verschiedenen Inter-
essen von Öffentlichkeit, Verwaltung, Politik 
und Bauherrschaft sollen so ausgeglichen 
und die lokale Baukultur gefördert werden.  
Weitere Informationen zum Antragsverfah-
ren sowie die Antragsformulare sind unter 
http://wm.baden-wuerttemberg.de/de/
bauen/stadtentwicklung-und-baukultur/
baukultur/gestaltungsbeiraete/ zu finden. 
  
  

Online studieren 
Berufsbegleitend und 50% online stu-
dieren –Jetzt noch flexibler zum/zur Be-
triebswirt/in (VWA)  
Online-Infoabend am 17.05.2021 um 18 Uhr 
unter www.vwa-freiburg.de 
Wer sich beruflich weiterentwickeln 
und betriebswirtschaftliches Wissen auf 
Hochschul-Niveau aneignen möchte, 
ohne den Job zu verlassen, der ist bei der 
VWA Freiburg an der richtigen Adresse. 
Am Montag, 17.05.2021 um 18 Uhr findet 
unter  www.vwa-freiburg.de  ein Informa-
tionsabend statt, der über den genauen 
Studienablauf zum/zur Betriebswirt/in 
(VWA) informiert. Um 19 Uhr schließt sich 
die Information zum berufsbegleitenden 
Bachelor-Studium an. Die Informations-
veranstaltung wird live über Webex ge-
streamt. Interessierte können mit nur ei-
nem Klick auf den entsprechenden Termin 
kostenlos und unverbindlich teilnehmen.  
Mit dem neuen Studienkonzept für den Be-
triebswirt/in (VWA) bietet die VWA Freiburg 
eine ideale Mischung aus Präsenz- und On-
line-Studium für Berufstätige an. Das in der 
Wirtschaft anerkannte Studium zum/zur Be-
triebswirt/in (VWA) findet seit jeher an zwei 
Abenden unter der Woche statt und lässt 
sich so ideal mit dem Beruf vereinbaren. 
Jetzt wird das VWA-Erfolgsmodell des be-
rufsbegleitenden Studiums noch flexibler. 
Denn 50 % der Lehrveranstaltungen werden 
ab September 2021 online übertragen. Das 
bedeutet, dass Vorlesungen zu einem The-
mengebiet live und interaktiv im virtuellen 
Hörsaal am heimischen Computer, Laptop 
oder Smartphone stattfinden. Andere The-
men erarbeiten sich die Teilnehmenden ge-
meinsam mit den Dozent*innen und ihren 
Mitstudierenden vor Ort, wo sie sich per-
sönlich austauschen, Kontakte knüpfen und 
Lerngruppen bilden können. 
Im September startet an den Studien-
orten Freiburg und Offenburg das Stu-
dium zum/zur Betriebswirt/in (VWA) in 
die nächste Runde. Parallel oder im An-
schluss an dieses Studium können die 
Studierenden auch den akademischen 
Grad Bachelor of Arts (B.A.) an der VWA 
Business School erreichen.  
Für alle Interessierten veranstaltet
die VWA einen Online-Infoabend am
17.05.2021 um 18 Uhr unter 
www.vwa-freiburg.de! 
Weitere Informationen unter: 
https://www.vwa-freiburg.de/betriebswirt 
Tel: (0761) 38673-15  
E-Mail: info@vwa-freiburg.de 

Bildungszentrum Gorheim 
Veranstaltungen zum Ökumenischen 
Kirchentag  
Der diesjährige Ökumenische Kirchentag in 
Frankfurt (13 bis 16. Mai) findet digital und 
dezentral statt. Das Bildungszentrum Gor-
heim, die evangelische Kirchengemeinde 
Sigmaringen und das katholische Dekanat 
Sigmaringen-Meßkirch sind mit Online-Ver-
anstaltungen mit dabei. 
Wir bieten am Samstag, den 15. Mai im 
Anschluss an die folgenden Podiumsgesprä-
che des Kirchentags die Möglichkeit zur On-
line-Diskussion: 
14:00 Uhr: „Schau hin, die trauen sich. 
Vom Segen der Trauung“. Theologische 
Diskussion zur Segnung von homosexuellen, 
bisexuellen und Transgender-Paaren. 
17:00 Uhr: „Im Gespräch“ mit Bischof 
Heinrich Bedford-Strohm über die von der 
Evangelischen Kirche in Deutschland mit-
finanzierte Flüchtlings-Seenotrettung „Sea 
Watch“. 
19:30 Uhr: „For Future. Wege aus der Kli-
makrise“ (mit Annalena Baerbock). Thema 
ist der von Menschen verursachte Klimawan-
del vor dem Hintergrund der Schöpfung. 
Bei den anschließenden Online-Diskussio-
nen sind dabei: Clemens Mayer, Leiter des 
Bildungszentrums Gorheim; Frank Scheifers, 
kath. Dekanatsreferent; Matthias Ströhle, ev. 
Pfarrer. 

Die Zugänge zu den Diskussionen erhalten 
Sie über die Internetseiten des Bildungszen-
trums Gorheim (www.bildungszentrum-gor-
heim.de) und der evangelischen Kirchenge-
meinde Sigmaringen (www.evang-sig.de/
oekt/). Auf beiden Seiten finden Sie auch 
nähere Informationen. 
   
 

Kirchliche
Nachrichten

Evangelische 
Kirchengemeinde 
Mühlheim

Wochenspruch: 
Christus spricht: Und ich, wenn ich erhöht 
Erde von der Erde, so will ich alle zu mir zie-
hen. (Johannes 12, 32)  
     
Ein Blick in den Garten... 
...zeigt mir, wie Gott das Kleine würdigt. 
Ich sehe einen Apfelbaum, der seine Blüten 
in die Sonne hält. Kaum vorstellbar, 
dass er aus einem einzigen kleinen Kern 
entstanden ist. 
Jetzt kann ich seinen Stamm nicht mehr 
alleine umfassen. 
Ich freue mich schon auf die Äpfel im 
Herbst, 
sie schmecken köstlich. 
Jedes Jahr sorgen sie dafür, dass ich Gelee 
im Regal und Most im Keller habe. 
Wenn Gott seinen Segen gibt, kann aus 
Kleinem 
etwas Erstaunliches werden. 
Das macht mir Mut für mein Leben. 
TINA WILLMS 
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Liebe Gemeindemitglieder,
viele Menschen lieben ihren Garten. Viel-
leicht gehören Sie auch zu denjenigen, 
für die es etwas Erfüllendes hat, wenn das, 
was Sie angepflanzt haben, wächst und ge-
deiht. Vielleicht sind es Blumen, die in ihrer 
Blütenpracht den Garten bunt und fröhlich 
erstrahlen lassen. Vielleicht ist es Gemüse 
oder Obst, das Sie weiterverarbeiten kön-
nen, sobald es reif geworden ist. Ich persön-
lich kann mit Gartenarbeit wenig anfangen. 
In meinem Garten wächst und gedeiht nur 
das, was ich nicht angepflanzt habe. Und 
seitdem im letzten Jahr ein Maulwurf im 
Pfarrgarten eingezogen ist, wachsen und 
gedeihen vor allem die Erdhügel. 
Am liebsten sind mir Bäume im Garten. Die 
spenden im Sommer Schatten, man kann an 
ihnen wunderbar den Lauf der Jahreszeiten 
beobachten und wenn es ein Obstbaum ist, 
gibt es im Herbst auch noch was zu ernten, 
was man mit anderen teilen kann. Der Wan-
del der Zeit, das Werden und Vergehen, das 
Aufkeimen neuen Lebens, all das sehen wir 
an unseren Obstbäumen. Sie erzählen uns 
vom ewigen Kreislauf des Lebens und er-
innern vielleicht auch ein Stück weit daran, 
dass es nicht in der Hand von uns Menschen 
liegt, den natürlichen Lauf der Zeit zu beein-
flussen. 
Wenn ich Bäume aus diesem Blinkwinkel 
betrachte, werde ich demütig, aber auch ein 
bisschen gelassener.
 
Pfarrerin Nicole Kaisner 

Gottesdienste in unserer Gemeinde:
Himmelfahrt, Donnerstag, 13. Mai 2021
10.30 Uhr Gottesdienst im Grünen auf Maria 
Hilf (Pfr. N. Kaisner)
Ein kleines Ensemble des Posauenenchors 
wird die musikalische Begleitung überneh-
men. Der Gottesdienst im Grünen findet nur 
bei schönem und trockenem Wetter statt. 
Bei Unsicherheiten bezüglich des Wetters 
erhalten Sie gerne Auskunft unter der Mo-
bilnr. 01602780736. 
Sonntag, 16. Mai 2021
09.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in 
Mühlheim (Pfrin. N. Kaisner)
10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in 
Fridingen (Pfrin. N. Kaisner) 
Bitte bringen Sie Ihr eigenes Gesangbuch 
mit, falls Sie die Liedtexte mitlesen möchten. 
Die Gesangbücher der Kirchengemeinde 
werden aktuell aus hygienischen Gründen 
nicht ausgegeben. 
  
Wichtige Information!
Sollte der Inzidenzwert im Lauf der Woche 
auf 300 ansteigen, untersagt es uns die ev. 
Landeskirche Präsenzgottesdienste zu fei-
ern. In diesem Fall stehen die Predigten und 
Fürbitten online auf der Homepage und 
hängen in der Fächermappe am Kirchentor 
in Mühlheim aus. 
  
Informationen für unsere Kirchenge-
meinde:
Für alle, die im Moment noch keine Gottes-
dienste vor Ort besuchen möchten, sind 

Predigt und Fürbitten online auf unserer 
Homepage abrufbar. Sie finden unsere 
Internetseite unter www.gemeinde.mu-
ehlheim-christuskirche.elk-wue.de.  Die 
aktuelle Predigt wird weiterhin unter der 
Rubrik Gottesdienste eingestellt.
Aktuelle Informationen zum Umgang mit 
dem Coronavirus finden Sie auf der Home-
page unserer Landeskirche: www.elk-wue.de   
  
Regelmäßige Termine:
Montag
14.30 – 15.15 Uhr Ökumen. Kinderchor „Coo-
le Noten“ 1./2. Klasse, Kath. Gemeindehaus 
in Mühlheim (pausiert)
Dienstag
17.00 – 17.45 Uhr Ökumen. Kinderchor „Coo-
le Noten“ 3./4. Klasse, Kath. Gemeindehaus 
in Mühlheim (pausiert)
19.30 – 21.00 Uhr Posaunenchorprobe in Fri-
dingen, Kreuzkirche (pausiert) 
    
Evangelisches Pfarramt 
Mühlheim a. d. Donau 
Pfarrerin Nicole Kaisner 
Tel.: 017631759692 
Griesweg 3, 78570 Mühlheim a. d. Donau 
Öffnungszeiten Gemeindebüro: 
Mittwoch und Donnerstag 
von 8 – 11.30 Uhr 
Tel: 07463/382, Fax: 07463/990558 
E-Mail: Pfarramt.Muehlheim-Donau@elkw.de 
  
Evang. Kirchenpflege
E-Mail: evkpflmuehlheim@web.de 

Ende
des 

redaktione� en Teils


